
 

 

 

 
PRESSEINFORMATION 

12 Stunden, 20 Teams und ein Ziel: 100.000 Euro für Kinder und 
Jugendliche 
12-Stunden-Charity-GoKart-Rennen der help and hope Stiftung 
  
Dortmund, 14.08.26/HB.  
 
Am 26. September wird auf Gut Königsmühle zwölf Stunden lang für den 
guten Zweck in die Pedale getreten: 20 Teams kämpfen beim 12-Stunden-
Charity-GoKart-Rennen um möglichst viele Runden und damit um Spenden 
für das neue help and hope Haus. Prominente Unterstützung gibt es u.a. von 
Joey Kelly, Olaf Henning und Isselcopter. Auch Familien und Besucher sind 
herzlich eingeladen, das außergewöhnliche Charity-Event live mitzuerleben.  
 
Runde für Runde Gutes tun: Am Samstag, 26. September 2026, veranstaltet 
die help and hope Stiftung auf Gut Königsmühle ein 12-Stunden-Charity-
GoKart-Rennen. 20 Teams aus Dortmunder Unternehmen treten von 9 bis 21 
Uhr gegeneinander an und sammeln Spenden für die pädagogische Arbeit im 
neuen help and hope Haus. Das Ziel: 100.000 Euro. Das Rennen findet in 
Kooperation mit der „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V.“ statt.  
 
Jede Runde zählt 
Die Spendenmechanik ist einfach: Für jede gefahrene Runde fließt Geld in den 
Spendentopf. Zahlreiche Förderer haben bereits feste Beträge pro Runde 
zugesagt. Doch die Spendensumme soll noch weiter steigen: Jeder und jede 
kann die Aktion unterstützen und ebenfalls eine Spende pro Runde zusagen. 
Bei rund 4.500 erwarteten Runden errechnet sich die Spende am Ende des 
Renntags: Wer beispielsweise 1 Cent pro Runde zusagt, würde dann 45 Euro 
spenden; bei 10 Cent wären es 450 Euro. So wird aus den vielen Beträgen am 
Ende eine große Summe. 
 
20 Teams, prominente Fahrer und jede Menge Teamgeist 
An den Start gehen Teams aus Unternehmen aus der ganzen Region. Mit 
dabei sind beispielsweise Teams von DSW21, Woolworth, Linneweber und 
der Zahnarztpraxis Spranke. Sie alle verbindet ein Ziel: möglichst viele Runden 
zu fahren und damit möglichst viele Spenden zu sammeln.  
 
Für zusätzliche Aufmerksamkeit auf und neben der Rennstrecke sorgt 
prominente Unterstützung: Extremsportler Joey Kelly geht im Team von 
ATLAS an den Start. Auch Schlagerstar Olaf Henning und der Dortmunder 
Schlager-Newcomer Isselcopter treten in die Pedale. Darüber hinaus haben 
sich ehemalige BVB-Spieler und weitere Persönlichkeiten aus Dortmund  
 
 



 

 

 
 
 
 
angekündigt. Joey Kelly motiviert sie alle: „Ich drücke allen Teams die 
Daumen. Motiviert kommen, Gas geben – und abends gibt es einen großen 
Scheck für das help and hope Haus.“  
 
Außergewöhnliche Spendenaktion 
„Wir müssen beim Spendensammeln immer kreativer werden. So haben wir 
die verrückte Idee entwickelt, ein 12-Stunden-GoKart-Rennen auf die Beine 
zu stellen“, sagt Sandra Heller, Vorstandsvorsitzende der help and hope 
Stiftung. „Mit starken Partnern aus unserem Netzwerk ist es uns gelungen, 
diese Idee umzusetzen. Dafür möchten wir allen Förderern und Partnern 
schon jetzt von Herzen danken. Wir sind unglaublich gespannt auf diesen Tag 
und hoffen auf viele Besucher – und vor allem auf viele, viele gefahrene 
Runden.“ 
 
Ein Event für die ganze Familie 
An diesem Tag öffnet Gut Königsmühle seine Tore für alle Besucherinnen und 
Besucher. Wer das außergewöhnliche Charity-Event live erleben möchte, 
benötigt ein Ticket. Die Karten sind demnächst über die Website der help and 
hope Stiftung erhältlich (www.helpandhope-stiftung.com/termine). 
 
Auch abseits der Rennstrecke ist einiges geboten: Das Publikum erwartet ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot sowie ein Kinderprogramm. Für 
zusätzliche Unterhaltung sorgen mehrere Walking Acts: Esel Emil, das 
Maskottchen der help and hope Stiftung, sowie Emma, das Maskottchen des 
BVB, und Hanniball, das Maskottchen des Deutschen Handballbundes. Ab 
21.30 Uhr steigt die Siegerehrung. Die After-Show-Party mit DJ SvenK beginnt 
bereits um 18 Uhr.  
 
Dabei sein und spenden 
Wer nicht nur zuschauen möchte, kann selbst Teil des Rennens werden: Die 
Gäste können einen Platz im All-Stars-Team ergattern, eine Runde mitfahren 
und damit ebenfalls zum Spendenziel beitragen. Das Rennen ist damit weit 
mehr als ein sportlicher Wettkampf. Es verbindet Teamgeist, Unterhaltung 
und gesellschaftliches Engagement für Kinder und Jugendliche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 

 
 
Bildunterschrift: Geben gemeinsam Gas für den guten Zweck: Sandra Heller, 
Vorstandsvorsitzende der help and hope Stiftung, und Joey Kelly freuen sich 
auf das 12-Stunden-Charity-GoKart-Rennen am 26. September auf Gut 
Königsmühle.  
Bildquelle: help and hope Stiftung / Stephan Schütze 
 
 
Über die help and hope Stiftung: 
Die help and hope Stiftung ist eine gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in 
Dortmund. Sie wurde 2005 gegründet.  
Unsere Vision ist es, das Leben junger Menschen positiv zu beeinflussen. Unabhängig von ihrer 
Lebenssituation unterstützen wir Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung.  
Mit unserem Gut Königsmühle schaffen wir einen Lern- und Erlebnisort, an dem unsere Ideen 
direkt Wirklichkeit werden. Unsere pädagogischen Angebote orientieren sich dabei stets an 
den gesellschaftlichen Bedürfnissen an unserem Standort.  
Die help and hope Stiftung finanziert sich durch Spenden. Dadurch können wir dynamisch, 
schnell und unbürokratisch auf veränderte Bedürfnisse reagieren. Zudem pflegen wir ein 
regionales Netzwerk, das Kompetenzen bündelt und Synergien schafft. 
Den Vorstand bilden Sandra Heller als Vorsitzende sowie ehrenamtlich Patrizia Aundrup 
(stellv. Vorsitzende), Gerhard Gotthard (Schatzmeister), Dr. Nhiem Lu (Mitglied) und Andreas 
Holtze (Mitglied). Nähere Informationen unter: www.helpandhope-stiftung.com.  
 
Kontakt:  
help and hope Stiftung  
Helena Brandenburg 
Presse und Kommunikation 
Ellinghauser Str. 309 
44359 Dortmund 
0231/93 69 83 10 
presse@helpandhope-stiftung.com 


